
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

28.9.1911 (No. 269)



Bezugspreis:
Direkt vom Verlag vier¬

teljährlich Mk. 1 .60 ein¬

schließlich Trägerkchn ;
abgeholt in d . Expedition
^ mailich SO Pfennig .
Durch die Psst zngestellt
viertelj. M . 2 .22, abgeh.
amPostschakt. W . 180 .
tzMAelmumner 10 Pfg .

Kedaktionu.Expedition :

Kitterstraße Nr. 1 .

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeig « :
die einspaltige Petitzeile
oder deren Ramn20 Pfg -
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Rnfgabezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , Seiner« bis 4 Nhr

nachmittags .

Fernsprechanschlüsse :
Expedition Nr . 2 " » .
Redaktion Nr . SSS4 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag, den 28 . September 1911 108 . Jahrgang Nummer 269

Amtliche Bekanntmachungen.
Gerichtsassessor Erich Obkircher ist bis auf weiteres zum Dienst -

verweser des Amtsgerichtes Karlsruhe mit den Befugnisse» emes Amts -

rsthtcrs bestellt.
Karlsruhe , den 18. Juli 1911.

Aimstrrilu» des AM . Asses, -er Justiz «0 bes Assmettges .
_ Der Ministerialdirektor ._

Den Rotlauf unter den Schweinen in Durlach betreffend.
Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß in der Stallung des Fabrik¬

arbeiters Alois Schwab , Schwanenstraße 10 in Durlach , die Rottanf -
krankheit der Schweine ausgebrochen ist . Üeber die verseuchte Stallung wurde
Sperre vechängt .

Karlsruhe , den 25 . September 1911 .

_ Großh. Bezirksamt._
Rotlauf unter den Schweinen in Wöschbach betreffend.

Die Rotlaufkrankheit unter den Schweinen des Gustav Neumayer
in Wöschbach , Amt Durlach , ist erloschen. Die über die verseuchte Stallung
verhängte Sperre wird aufgehoben.

Karlsruhe , den 25 . September 1911 .
Großh . Bezirksamt._

Die Bekämpfung der Geflügekholera betreffend.
Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wurde durch Anordnung Großh -

Ministeriums des Innern vom 16 . September 1911 das zurzeit bestehende
Verbot des Handels mit Geflügel im Umherziehen (Ges . u . V .O .Bl . 1911

Nr . XII ) bis zum 1 . April 1912 verlängert .
Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks werden

beauftragt , diese Anordnung in ihrer Gemeinde ansässigen Geflügekhändlern
unter Hmweis auf die Strafbestimmung des 8 147 Zfff . 7a der Gewerbe¬
ordnung besonders zu eröffnen.

Wir bemerken, daß der hausierweise Einkauf von Schlachtge¬
flügel vetermärpolizeilich nicht zu beanstanden und daher zugelassen ist.

Der Vollzug ist binnen 8 Tagen anher anzuzergen.
Karlsruhe , den 25 . September 1911 .

Großh. Bezirksamt.
In das Handelsregister X wurde eingetragen :

Au Baud I O .Z . 32 zur Firma Villinger , Kirner L Cie . in
Karlsruhe , Zweigniederlassung der Firma Kirner L Cie . in LenAirch:
Der Gesellschafter Franz Villinger , Kcmfmann, Gaggenau , ist aus der
Gesellschaft ausgetreten .

An Band I O .Z . 65 zur Firma K. H . Wrmpfheimer , Karlsrnhe :
Die Prokura des Max Kahn , Kaufmann in Offenburg , ist erloschen.

Au Band IV O .Z . 204 zur Firma Emil Deuber - Roeßler ,
Karlsruhe : Die Prokura des Otto Autenrieth ist erloschen.

Karlsruhe , 25 . September 1911.

_ Großh. Amtsgericht » . H _
In das Güterrechtsregister wnrde zu Band Vll eingetragen :

Erste 491 : Czwalina , Gustav , Kaufmann , Karlsruhe , und Christine geb .
Rauscher . Vertrag vom 11 . Mai 1910 . Gütertrennung .

Karlsruhe , 25 . September 1911.

_ Großh. Amtsgericht L. H ._
Bekanntmachung.

Die Einstellung Einjahrig -Freiwilliger am 1 . April 1912 betreffend.
Auf Grund des 8 94 Ziffer 1 der Wehrordnung wurden seitens des

Königlichen Generalkommandos des LlV . Armeekorps nachstehende Infanterie -
Truppenteile bestimmt , bei welchen am 1. April 1912 Einjährig -Freiwillige
eingestellt werden dürfen :

das 1 . Bataillon des Leib - Grenadier - Regiments Nr . 109 in
Karlsruhe , das 2 . Bataillon Grenadier -Regiments Nr . 110 in Heidel¬
berg, das 3 . Bataillon Infanterie -Regiments Nr . 112 in Mülhausen ,
das 5 . Badische Jufanterre -Regiment Nr . 113 in Freiburg .

C 2 Kr „Schwaben".
Für den Landungstag der »Schwaben " ans dem hiesigen Exerzierplatz

treten in dem Verkehrsplan der Straßenbahn folgende Aendernugcn ein :
Von 10 ^2 Nhr vormittags ab wird folgender Verkehr eingerichtet:
1. Die Linie „5" (Richtung Hauptbahnhof —KrankenhauH erhält durch¬

weg Anhängewagen .
2. Die Linie „3" (Richtung Hmiptbahnhvf —Schlachthos) wird m beiden

Richtungen vom Hauptbahnhof nach dem Flugplatz durchgeführt .
8. Zwischen dem Durlachcr Tor und dem Flugplatz wird ein besonderer

Verkehr mit Einsatzwagen (Motor - und Anhängewagen ) eingeführt .
Dasselbe wird gegebenenfalls auch für die Strecke zwischen Markt¬
platz und Flugplatz stattfinden .

4 . Bei Bedarf wird jeder zweite Wagen der Linie »6" zum Flugplatz
durchgeführt .

Sämtliche Wagen , welche nach de« Flugplatz fahren , erhalte «
an der vorderen Plattform unten Einsteckschilder „Richtung
Flugplatz".

Karlsruhe , den 27 . September 1911.
Städtisches Straßenbahnamt.
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Hsildn>nkrrsch«hmkill -.« .Karlsruhe
Gegründet 19V«.

Annähernd 2VVV Mitglieder . Telephon L0S8 .
Wir bitten unsere Mitglieder um baldgefl . Einreichung ihrer Außen¬

stände aus 1S07 bezw . ISNS gemäß Bekanntmachung in unserer
schwarzen Liste, da solche mit Wlauf dieses Jahres verjähren würden.

Nichtmilglieder werden zum Beitritt höflichst eingeladen.
Jahresbeitrag Mk. 4 .—. Aufnahme Mk. —.5V

Man verlange Statute ».
Die Geschäftsstelle : Steinstraße 23 .

Lrüserstr . 113 (Lokvicklvrstr ^ Ivltzpk . 2018

Orösstos nnä Lltsstss äsiartigvs Institut mn Llstrs .
ttriinn Lokerenren. Oexrllncket 1803 . 7 Imbrvr.

Ksvisssndakts Xusbiiävng in alle« Lankw. TivdrÄokorn mul Kpmadsn Kr vewon nnä Hsrrsn .

« MM «

8 »« 2 . vsttadao beginnen S- , 4 - , 8- um» S - inonetl - llu »»» «.

in 8aböosokre !deo, kunäsotirikt , knokMrung (oinkaed , äoppolt miä »worüc .), Ltenograpbio (6abolsd«agsr
nnä Stolro^ edrâ ), Rasvtiinsvsvbrsibev (26 srsttzl. Llasedium), bsutmsnaisvkes stevbnen, Konto Icoreent -
« esen , Korrespoväenr , Aeoksvl- u . 8okeobkuinis , llmutoisivbrv , Koatorardoitoa , 8»»K- u . Sörsen « osm oto.

Wottitt 2» sioeslom Lnrson .joäsrsoit,
8ipIkSSlLlLULI '8V in ZZvrrtael», knslrnvir , It» I! enisvii . Honorar wSssi».

r » x «s - » rill 4I »en «1lLur8 « .
VoüstLnäigo Xnsdlläang kür äsn lmnkwSvnisebon Lornk .

- V «»rb6iQit » i »K tDr s » 8 -7

Xnsküdrliodo Xnslrw^d nnä Ibuspstzts gratis änrod ciis Oirolction.

llilubik -lnslitul lLalrn.
srggssvkvs Lon86rv3torium

SVklläftvk-nstrsss « 8 .
Osrllntsrttodt orstrsolct sieb auk alle in äis Nusik oiasvillsgonäen

§ üobsr ; kür ^ nkänger sinä iroins VortzoniMisss nötig .
Uononsi » von Mir - 6 . wonatsteb an.
Hervorragssäs Oolsgondvit , von Xnksng an sinsn gsäisgsnan,

virkiied künstlorisedsn Ilnterriebt rn srdaiton . Antritt ssäorroit.
I^i»o «pelr1e in allen LIusiicalisMaväiangsvgratis.
XvwslänngW verckeo WgiiiL entg^ engsoowwen bei

Vkevicllie Ißviinsi »»! I ' osR
Aawbarnstrssse 8.

Bach-Berei« (E. B ).
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung

fmdetheute Donnerstag , den S8 . September , abends S Uhr ,

im » Eckschmitt" , Kaiserstraße 231 , statt .

Tagesordnung :
1 . Rechenschastsablage .
2 . Vorstandsergänzungswahl .

Die Mitglieder werden zur Teilnahme eingeladen .

Der Vorstand.

krokkerrogl . ttofliefsrant «wpLoftit gros »«

Frieckrick Zlos SriM - LtzinMite .

s . stiiS ^ 8>I» 's üttril -stsrsümtti v » « « »» , List » « »-,
KaiserstrsSv104 , larwitr .-cN^. Svkaien , et « .

Indadsr : Lrtlmr ksollsr

kroüdvrMB- Soüiokvrsiü

8rkN28tr . 21 nnä ^ issrstr . 215 , nsdsn Ockson
'kelepdou 2l9 rsloplwa 18SS

lperliillim l» SmMlMiren 11. Umleim
V/lillerl!!cv1e Nokke M ^uren vienn» . M:

Llmm ! - Kegen - Mke. WemSnIel. McNenvnntel
unk! WkommSM . vll« rv redr kreüen.
Mllklllcdte N/Wnüecken . kkenkeüeclkes. klonen etc.

MDE -

IkokrsS Zckzvsrr
6ro »» k« rrogl. ltaktiskersnt

Vslc !str . 50 IszklzsUßr WalllsIrSO

swpLebit

TsLeemricktimgerl
jsäesikinmea srui
TsäesMel etc.

in allen
Xnsküdrnngon.

Nui» ennte lltuslitsten »
ttadattmarLsn.

Hochbauarbeüen .
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur Er¬

stellung eines Stellwerkgebäudes an der
Wiefenstraße hier sollen nach Maßgabe
der Verordnung Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
öffentlichen Verbingungsweg vergeben
werden :

1 . Grab - und Maurerarbeit ,
2 . Steinhauerarbeit , Kunststein,

etwa 0,50 vdna,
3. Zimmerarbeit ,
4 . Blechnerarbeit ,
8 . Schlofferarbcit ,
6 . Schremerarbeit ,
7 . Glaserarbest ,
8 . Austreicherarbeit ,
9 . Rolladenlieferung .

Die Pläne , das Brdmgnishest uud
die Arbeitsbeschriebe, die nicht nach
auswärts verschickt werden , liegen auf
unserem Hochbaubureau , Bahnhofstr . 9,
Zimmer Nr . 13 , zur Einsicht auf . Die
Arbeitsbeschriebe werden als Angebots¬
formulare an die Unternehmer nach er¬
folgter Einsichtnahme der Pläne und
Bedingungen abgegeben. Die auf
-Einzelpreise zu stellenden Angebote sind
verschlossen, portofrei und mit mt -
sprechender Aufschrift versehen, nach
Arbeitsgattungen getrennt , spätestens
bis Samstag , den 7 . Oktober ds . H . ,
vormittags 9 Uhr , an unterfertigte
Stelle einzureiche».

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Karlsmhe , den 23. September 1911.

Gr . Bahubauinspektiou I.

Hochbamrbeiten.
NachverzeichneteBauarbeiten zur Ein¬

richtung einer Werkstätte im Maschinen¬
baus II stn Rangierbahnhof hier sollen
nach Maßgabe der Verordnung Großh .
Ministeriums der Finanzen vom 3. Ja -
mrar 1907 im öffentlichen Verdm-

nngsweg vergeben werden :
1) Grab - und Maurcrarbest ,
2) Verputzarbeit ,
3) Zimmerarbeit ,
4) Schreinerarbest ,
5) Schlofserarbeit ,
6 ) Waferarbeit ,
7) Anstreicherarbest.

Die Pläne , Bedingungen u . Arbests-
beschriebe , die nicht nach auswärts ver¬
schickt werden , liegen auf unserem Hoch¬
banbureau , Bahnchofftraße 9, Zimmer
Nr . 11, zur Einsicht Ms. Letztere
werden als Angebotssvrmnlare an die
Unternehmer nach erfolgter Einsicht¬
nahme der Pläne und Bedingungen
abgegeben.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofrei
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , nach ArbeitsgattuntzM getrennt ,
spätestens bis Donnerstag , de«
5 . Oktober d. I ., nachmittags
4 Uhr , an unterfertigte Stelle einzu-
reichen.

Zuschlagssrist 14 Tage .
Karlsruhe , den 21 . September 1911

Großh . Bahnbaninspektio « l.

Donnerstag , den S8 . Septem¬
ber 1S11 » nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Psandlokal Steinstraß « 23
hier gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern :
1 Buffet , 1 Sekretär , 1 Kommode,
1 Cello , 1 Tisch, 1 Sofa , 1 Waschtisch ,
1 Sofa , 1 Eisenfassonschneidmaschine,
1 Schrank .

Karlsruhe , den 26 . September 1911.
Grether , Gerichtsvollzieher.

Düngerverfteigernng
für Oktober 1911 findet beim 1 . Bad .
Leib - Dragoner - Regiment Nr . 20 am
» . Oktober 1S11 . S ' i2 Uhr vor¬
mittags , statt.

Am Freitag , den SS . und Sonn¬
abend» den 3V. September d. Js .,
10 Uhr vormittags , findet Verkauf
von etwa 30 bis 40 ausrangierten
Dienst -Pferden an der Ostfront der
Telegraphen -Kaserne meistbietend gegen
Barzahlung statt .
Telegraphen - Bataille « Nr . 4 .

Karlsruhe .

Das Domänenamt Karlsruhe wird
am Mittwoch , den 4. Oktober d. X .
vormittags 10 Ahr . m der Bahnhof -
restaurvüon in Grvh -Rüppurr

V Bauplätze
an der Tulpeuftroße im Gewann
Stockacker, Gemarkung Karlsruhe -
Rüppurr , öffentlich versteigern .

Auskunft erteilt das Domänenamt
Schlossplatz Rr . 6, 1 . Stock .

Existenz.
Wer eine Bureaustelle wünscht

oder in eine bessere Stelle auf¬
rücken möchte , erreicht dies Ziel
schnell und sicher nach der Ausla¬
dung in Schönschreiben , Handels -
Wissenschaften und Sprachen.

MilitäramoSrter und andere Per¬
sonen ( auch Damm) werden für
den Post -, Eisenbahn und Telephon¬
dienst durch Speziaüehrer gründlich
ausgebildet .

Dame», welche Kontoristinnen
werden wolle« , finden täglich Aus¬
nahme .

Geringe kosten , freie Wahl der
Fächer und Stunden bis abends 1V
Ahr , daher keine Verufsstöruug .

Äaatlich geprüfte Lehrer , akade¬
misch geb . Leiter .
Badische Handels -Lehranstalt für

Schrekbkmlfi, handelswifienschaften
uud Sprachen

Lammftr . 8 , Ecke Kafferstr . Tel . 3421

Primaner sRealgym .)
erteilt gründliche NachMe . Gest .
Offerten unter Rr . 527 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten ._

Nachhilfestunde »
für einen Quartaner in Deutsch uud
Französisch werden gesucht .

Offerten mit Honoraranaabe unter
Nr . 549 an das Kontor d. Tagbl . erb .

Täql . Abendunterricht in

Mathematik
gesucht . Off . mit Preisang . unt . Nr . 558
an das Kontor des Tagblattes erb .

WM. KlMttuutenW
erteilt kons . gebildete Dame . Monat
6 ^l . Durlacher Allee 10, 3 . Stock .

Krmstgch. Fräulein erteilt Anfängern
Klavier - Unterricht .

Offerten unter Nr . 550 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Hmepiean lall/
vko speasts svrwan üusntix voulck
taks 2—3 xoung laäiss vdo visd
to stuä ^ gerwan »s pszffng guosts .
Losntiknl Situation , stsaw stvat,
eleotrio ligstt batsts . L.äär .
st. Seilstsin , Llarxrvll i . H.1ftt»I.

8teno8k»p>iie ,
üodolsbvrgei nnä 8toks >i8odiv̂ , so-
vi « slls ics-nkm . HutsrriobtsKlodsrnnä
8pi»oi>sll isrnt wan rssob nnä ginnä -
Uod bei wässigom Ilovoisr in äsr

lisiillelzzlrliuiö „Iületl!»t "

Laiserstrasss 113.

Gründlichen Unterricht
in Mm weiblichen Handarbeiten
erterlt staatlich geprüfte Handarbeits -
lchrerin . Näh , im Kontor des Tagbl .

l . krsunggkl
lll Usmsvlraanlsgs IS,
2n äsn bsginvsnäen Lnrssn
nnä WorsI- Hvtsrriodt « ditto
gsü . bsiäigv ^ nmsiänngm. — ^
vederastzmo suok Isorkarso

— ausvärts . —



Mj Mer . UM .
^ ufmsi ' Icsklms stsdionung .

165^.
bi -össts Au8wsstl in kaolovei -k.

' 2 s ? Ls1sten . — Sslegts öröletlkn .
^ sdnilcslian Tvinv ^ vonkons un ^ Svkokol » «»« - Hessei -t » . ksfnonens,

1 °
vv - , K » § Fsv - 8sloi >» 4665- Kalls und vvsrms ksti -änkll.

L 8 . kucks

« MÄk . V1 INoelex « Mkltk . M
ki »8 ^ knung der

Welllmt -IiiNtelliiiiz
IVir ladsv rur LssiofttiKWA dökllvdst sin .

W2NNirxrrr2 crrm i vc ir » wc r » 7 ^ krrvk7 ^ k̂ ^

z
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k> i«vkv
! l » ellklkklie , Gerungen .

kotriingen . Kmelillll ii .
kllliikelcken

treston Lroitag via

F

lüleiil »» NS 1z
^

ikrlrnilie

1 Irlrmtr.M.

Sondevbav !
Schon wieder verstaubte Betten,

schon wieder Ungeziefer in d . Betten .
Das ist nicht sonderbar !

Greifen Sie gefl . zum Radikalmittel :
Lassen Sie Ihre Betten modernisie¬
ren beim Alatratzen-Steidlinger,
Adlerstraße 32 , dann haben Sie
weiche und leichte , außerdem für
alle Zukunft staub» und ungeziefer -
freie Betten.

2 um UMLUg

swxMIs lob

X - I- Iaksn !
rum Aufkängsn von kiläsrn, Lpiegsln , Ukrsn sie .

Onössls Tokonung äsr V/änc!s .
6evtzral -Vsrtrieb :

l>. 1̂ . Lttlinssr . "7,77^ 7..̂U Vvlopkon dir. 7 , >07 un <i 607.

^ us8si ' 6sm ru borisksn 6unok 6is vin8ek ! 8gigsn QssekLfts .

I ^ tLstUfiL . LI

s ^ aiserstr . LLS
l7e! .S69

8t . krmLMi
Xrü8e «'8tr' . 229 , LcLs Hirsedstr.

Isiepbon 869
Haltestelle der Ztrassolldalm .- ^

öisufeiobon , Kottungsn ,
kioüänci. 8vksl >6soks , Kgbsijsu .

/^strsoksn -jKsvigp , gsrsuvb . l. svks .
Kivisn LüoKIingv , Sprotten .

flunciern , IVIskrelsn.

Oerings in Oslos , Slüvk » 0 pfg .

Oerings in Ksmouisrisn-Ssuve .
^ sinsls i^ sljeskeringe , 71oiign «i. Voiikorings.

^ sfol -kvpFvIÜ
in- und ausländische Ware , alles

«AAtV auserlesene Edelsorten, offeriert
in Stückgut und ganzen Ladungen zu den jeweils billigsten Tagespreisen.

Günstig für Händler und Medervcrkäufcr.

kluge I - eue , Äarlsrchc i . B . W kL
'
LiL

krrpsrn »

eines rueeiten Lckrsnlres

Kosion » eingefükrtesu . pralitisotistss » öbslstüvil.
Aufnahme von 36 Kleiäungsstueieen uod einer
groksn Unrast! tstäscke unli llüte . Lxtra-
vorriclitung für 8eb !rms und ?elr - Waren

VoivLkig >» kivlie , U!i»evI »I»nu »n- , Küetenn - ,
» sekunien - unU Vunnenlialn »

^ NkinvorkLuf bei

^ srsrusvsr V ^ ssS, MMogllüll
MLM» ZL« L Loks der Waidkornstraks.

Lis f
'strt ausEts versandt vaed :

Augsburg , freidurg, Xiannboim, 2str , kaststt
unä Ltuttgarl .

Lssvklosssn

vs ^sll k'sisrtsss

» onlag , «Ivn 2 . Vllltode, ' vn .

»MM IzM klleni
I 'risdriodsplat ^ 10 .

bekämpfen uns r»ae mit loilstteseise für ttunds
sie sind niekt nur grosso tznaisn für dis Lands,
sondern sie nbertragsn»aekdie Lände . Ler 8täok
50 Dfg ., ra Kaden i . d . llolärog. Osi »t NoNi »

Vonsivkl
ist bei LwkLukeu erm »

Ndel - Vljü
ssdr snAsbrnekt. äs. äis tzusli- AMen Zarin sedr versekieäsn. zNsu besiektige unser suls reiek-
kaltigsts ansgsststtetos langer in O

sorvis einLkIn. Nvbel in nur soliä. A
^ _ ^ustÄkrung n. sekr kill , kreisen . ^
reie -diriumy« «, um 0 Xmmttenuoi -smmmlitSgm gi-mti», »
Viele ^ nsricennuogssekreikeR. Luisnts Lsklungsbeäingungen . ^

KIsin , Kspispuko ^

Vunlsvkei -sti »» « » « S7/SS . I ^elepkon 1722 .

WI -
ülMMnO .

Heils Kensril - Vii '
tksz

(nmn küi- 0 » n»ei »)

Vsi » 8vknsi nsok
I. VkensgIüv >L !

„ lintmlit
"

» srlsnilie , sbesile 8 ^ , mir .

vsr .
IS» ,

2ui » go6 . Uvsoklung ,

WsIeikonnsKi -ssoo 21
rrvlokss über äsn Looksommer xssoklossen
veirä Smmstmg , »«ii SV - Septeindei »
nsukmietsgu S Ukn, mit ässontsm

p »»SvKK ^ ^ Ogl ^SINNH
visstersröstnst. Vurok laokwävnisek susamrneu -
gsstsllte gsciisgsns Programms unä Lusssrst diUigs
Lintrittsproiss ist jsäsrmann OoleLSukeit geboten,siek einige Ltunäsn gut rm unterbaltsu.

s I . Listr 80 Linäsr und
, ! H . , 40 ! Uilitsr dis

- slll . » SO LLikto.
2u Lakirslodsm Lssuok ladet kökliokst ein

die Direktion : August Lnud «>».

Mvtropol
- Mvrtvr

8vstiIIer8lrs88ö 22 Leks 6ostkk8lraLrs
Haltes teils der Ktrsssenksko.

^ nivinlsn *o >> ^ ittvoeb, de» 27 di» iuilT4i at,llt OpiVlpitRII freitag,ilen29 8eptemberI9II
1 vmi» leleim« Stell *«»-t »»»te »». Drama
2 » snlvkens ^ » sokenkeuenmeug . 8skr knmorroll.

lüi » ^ ensssrst spann. Lsoälnng. 8s« i« ».
» » ä. Dsden ä. Loksms . Text ». ä. Lame .

4. Krallmüttvrvbeu «eik Sssokeid. Originelles Lino-Dustspi ^ .
o. Iwki , pnunlr Uen AueursaUvn « »». Digreif Drama.
6 . I-ekuaunu okm « » es « . 2um lotlaekev.
7 Sk ! e » Sneel um » LnvSe I» Uie ki »v »n »Ie gingen .

Lumor okns Dnä«.

b vieti '
sgizkkelisszlle . ^ " ^ ^ ^

rüdmtsnLekrrktst.Msn Dos.

9 » ! e Sksssei -kLIIe von » enlrnn » Lolor Latnrautn
10 I^i-Iiklingse ^urselien Usi » Svliuriegeeinnnin .

6roLs Daekpills .

Gelegenheitskauf»
'^WA

1 bestehend aus :
S Bettstellen mit Rosten,
1 Waschkommode mit Marmorplatte und Spiegel,
L Nachttischen mit Marmorplatten ,
L grosten Kleiderschrank.
1 Handtnchständer ; femer :
1 Kiichenschrank»
I Topfschrank,
4 Holzstnhke,
1 Petroleumkocher » zweiflammig,1 Nähmaschine (Singer)

zusammen für

nur

290 ^

LS

p « oon ^ « in
VMS 27 . bis ivkl 2S . Septemdvi - ISII»

8

» eo » elimui ». Der Lmvan einer Mw.
vse ist psi »i» , m» «nun » ivl » lied ». ^ ns »Dis

ksuseke Kasaolw».
V-Nkle » sn » tt »8t nein OienetrnZUvIien .

Lvmiseks Lrens von Oamdart.
» io tütomieele » snll . Drama aus äsm Lssmanns -

Isdsn.
Mnnllvvelelien » lotersssantos miliWriscdss 8<chansxisl.

Ligen « ^ nfnädms äss Wslt -Lin«matogr»pk.
» lein « Urnsetten , gen » « » ielenngen .
Oie » ei » « Inelisneein » Rbsnt« isr ein« fangen

LlLäekevs im viläen Boston .
Uin » etten nu leSnnen . Daokpills I . Langes.
Aktuell'. > « It » vlinu ! ^ WM Aktuell!

rviseksn
Aarktpiatr

und
Lrsurstr .

»»»

8

Die Möbel sind wegzugshalber abzugeben und können noch an Ort
und Stelle gekauft werden.

Auskunft erteilt
L . Hifchmann , Auktionsgeschöst ,

Goethestratze LS .

MlMAMM
rmpliedlt äss

k^ arlsruker Hagblatt
IN Leksnntenkreisen rum Abonnement . Serugs -
preis : durch träger inr haur gebracht viertel-
jädriich Mk. I. tzO : durch die Post frei Haus
Mk. 2.22 ; bei der Port »bgeholt Mk . I SO.



Vei'sucii bei
« »»» L « » «L»,

Lokärogsri«.

LoMnfi ' eikl ' Kaffee
vollster L nttsossonnüottnosolinä -
liods l^odeuvirlruuss . kg -Irsts

ü 75 , 80 , S0 und «00 ? fg .

!

WlM»-
sellmt

Unterzeichneter empfiehlt hier¬
mit dem verehrt . Publikum seine
aufs beste eingerichtete Bpfel -
wein -Kcltere » mit elektr.
Betrieb zür gefl. Benützung.

Hochachtenb
M . Oswald,

Karlsruhe , LWesKraßt 4Z.
Telephon SSSck .

Don jetzt ab ist süßer selbst¬
gekelterter Apfelmost zu haben.

k WürttmteM Kmtijsel«
l

/Vsr/s ^ o/rss/ '^sa ,
/rsl/ss §ar/s/'/vat/e,

^ sr/s ^ ss/L '- r,.§ a/r ^ l,^ 6-?
Ksr/s/r ^ >o/rs/r -//Emo/ ',
^ sr/s b/sma/ 'e^ s/ 'MAs,

^ o// . l/o//l- ö/V-,FS ,
^ ae/ss ^ ,-)As ,

So ^ssamarl/sa/ae

tK O-s, am
k./c/e///) /ak^.

RÜN RI»
HMIÄwtt
I . Lovnr

v rri«ürivluip 1st2 S
krosses StoMsger in
«SmtllvlieoKsukeltsn

8perialit »t:
fnavlr- u. kek-

nooksnriige.
— Idässige Preise. —

Bringe meine Holzhandlung
in empfehlende Erinnerung . — Gut
trockenes Anfeuerholz , fein gespalten ,
großer Korb 1 °̂ , grob gespalten 75 H?.
Selbstgemachtes Bündelholz , zum
Wiederverkauf , bei 80 Bündel 10
unter 50 Bündel 11 K . Abfallhotz
billigst. Frei ins Haus .
X. IHsb , Zähringerstraste 28 .

— Telephon 2426. —

SM

/ / 70 L/e^ /7e
eorr .'

Zär/Ze/ ' / /7 7a/res ^ , / /22/ ^ Z/v7 , p ^e/sr// ^ , <7c) eo § .

/ ) 6 ^ o/ *Z?/
'
o/76/7 sr,s / ( oc ^ e//e//70/7 ^0K E . SK .

VOL LLL. LLl .

— -sfol/e/v/e Z .6//76/7 — ^ so ^ r/ettes .
r^ Skrüs ^>Äir2sro//6 irr sT/sir rr . MockST -Qsrr L 'üns ^ si -LsssiLS .

TlrsoLcksoL 'srr — Divan ckseLsn — 7^6776 .

F/es ^e / / /c -/ 7/ e/e/ 's//te / 7.

magnum bonum
in vorzüglicher Qualität

werde» täglich billigst geliefert.
Probe « sind in sämtlichen Filialen käuflich.

crde«rdi(liitt» lrvml«.

Nüpütb MINI,
vluqpk noskucmrkinklm

ouaMMLNkldl
sa nmskirsnrnsrk sa

SÜVL^ VL)

6k088k8 L.Ki6ciriv >oo ^ ^

l>l OkVi^OMLkr
llNHK

s °
/o RLLLir MV kLLMollLkWMV.

peik4L7k rressLkrenien

llsmsn - ^ i' isiVi ' en unü KopENessoken
mit vsusötsn 8g .artiookovki .xxarats» Onüulslion .
Lrokss tsger und -tokertigong sämtlioksr llaarardslten .
Noderv eingvrlvbtete Vamsa - und l>erren-frisi«r-8»Ioo».

^ uÜNkig üsomvn , ttoffrissur, Ilsi'I-friessivlüti '. 3,
nRollst äem blnrktplutr.

speziell private , aus alle Plätze , erteilt
zuverlässig, diskret und billig

Handelsansknnftei
HederljiiT L OL « .

Filiale Karlsruhe .
Draisstraße 2.

Träte beäoutsnäsr Verteuerung des 2uolcsrs vis auob des ^pkslvsivs » ollsrisrs lob wein ksllsdt« !
HMI Lllu in g » NL kneloulenll vsndesnsnton ilunlitst naob vis vor ru den »lt« r
billig kreisen , vSmlieb : per oa . ^ «.tr. - PIasoke 20 ktg . dis fulluog , per es . »/- Itr.- flssoiis
12 ?fg. di « fuliung . I,isksruvx von 10 klusoksn au ü-si ins 8 »us.

Ostsilvorlraukiu last allen oinsedl . OlvsobLkteu von Lisrlsrnbs, Ourlasb, Mtlivgsu und UmAvbnox .
Nein« TivtsruvAsn in

UM
"

8 Ü 886 H 1 7 ^ pL « 1 H 108 l
"

HW
bsginuon Lnäs äiossr oder ^ ukaux uLebstor Vosbe , und verdsn Lsstelluaxvn iüemrck sstrt oobon
eutgexev xvvonuusn .

s . V ^iulLSlslSLir
LSs , U >invnslWssssss >* , ^ p § slHi » v > ngnoklLvIivro8

kinilrvimenstn . »0 , relvpdon SIS unil 2S7S .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Vas rote Signal .
Roman von Robert Heymsnn .

lll ) - —- (Nachdruck verboten.)

Jsa überhörte Gabrieles Eintritt und sah unverwandt in den Vene¬
zianer, ohne sich selbst dabei zu erblicken. Die Schwester blieb lachend
stehen :

» Na, Kind, gefällst du dir so gut ?«
Sie nahm Hut und Schleier ab und setzte sich, ohne eine Antwort

abzuwarten, an den Flügel.
Ihre schlanken, weißen Finger glitten über die Tasten , weich, ge¬

schmeidig und leicht, daß die Melodie einer Löweschen Ballade sich keusch
und schüchtern nur hervorstahl . . .

„ Seebald war hier," sagte Jsa, ohne ihre Stellung zu verändern .
» Er hat mir - hat mir - « sie kämpfte das Schluchzen

nieder, »- einen Antrag gemacht . «
Gabriele drehte sich mitten im Akkord mit einem silbernen Lachen

um. Sie sah so frisch und glücklich aus wie ein junger Maientag: „ Du
und Seebald — nein, das ist der Gedanke zu einer Opereste!«

Jsa sprang plötzlich auf, und nun erst bemerkte Gabriele die außer¬
gewöhnliche Erregung , in der sich die Schwester befand .

» Aber Kind — — Kind — was ist dir bloß ? «
Jsa eilte wie ein aufgescheuchtcs Reh auf die Schwester zu . Ihr

Atem ging stoßweise , und die zartgerundete Brust zitterte unter der kaum
erträglichen Erregung:

„ O Schwester ! Warum laßt ihr mich denn immer allein ? "

Diese seltsame Frage ließ Gabriele vermuten, daß sich noch etwas
ganz Ungewöhnliches ereignet haben mußte. Sie strich begütigend über
die gelösten Flechten der Schwester :

»Sieh mal, Kindchen , das passiert uns Mädchen doch einmal, daß
ein Mann , den wir nicht wollen, unser begehrt. Solch eine Liebe hat
nichts Sündhaftes an sich und nichts, das uns kränken dürste. Und eines
Mannes Liebe ist immer, auch wenn wir sie nicht erwidern, ein kostbarer
Schmuck für uns . . .«

„Auch die eines Elenden, der . . .
"

„Nein. Dann nicht. Dann ist sie eine Beleidigung . Doch kann ich
nicht glauben , Jsa, daß Seebald . . . «

„ Ach, wenn er mich mit Peitschen geschlagen hätte, wäre es nicht
so gewesen ! Daß man das wissen, erfahren muß ! Er will mich zwingen,
Gaby !"

Die Schwester lächeste .
» Seebald dich zwingen? Wir werden ihm den Weg nach Canossa

zeigen , Papa und ich , verlaß dich darauf ! "
» Er sagt, er will gerade zu Papa gehen, denn du — steh mal,

Gaby , ich muß Nachreden , was er gesagt hat . . . so weh es mir tut, das
Schändliche zu wiederholen.

Gabriele wurde aufmerksam. Das Lächeln auf ihren Lippen er¬
losch. Es war als streiche der Schatten eurer Wolke die Sonne aus einer
Blütenlandschaft .

Was hat er denn gesagt?" fragte sie mit Anstrengung .
» Daß du - Modell stündest ! "
Jsa schrie es hinaus und warf das Köpfchen zurück und sah ihrer

Schwester ins Antlitz — da schreckte sie zurück. Kein jähes Aufflammen
beleidigten Stolzes war rn Gabrieles Zügen zu lesen. Der Hieb traf gut.

Sie saß totenblaß mit geschlossenen Wimpern da . . . und Jsas
Augen weiteten sich in einem unerträglichen Weh.

» Gaby ! " schrie sie. »Es ist nicht wahr? Sprich . . . ein Wort,
Gaby . . . Herzensschwester , ein Wort . . . ich vergehe !«

Gabriele öffnete die Augen :
„Laß dir erklären, Jsa .

"
Aber in der Seele dieses Kindes, das keine Differenzierungen kannte,

das nichts davon wußte, wie wandlungsfähig Begriffe sind, das sich nur

an starre Tatsachen hielt . . . in der Seele dieses Kindes stieg riesengroß
ein häßliches Gespenst auf . . .

»Gaby . . . geliebte Gaby . . . du meine zweite Mutter . . . du meine
über alles geliebte Schwester . . . erkläre mir nichts - sage, schwöre
beim allmächtigen Gott, es ist nicht wahr, du bist meine stolze Schwester . «

Gabriele war so betroffen über diesen Ausbruch eines gemarterten
Herzens, daß sie schwieg. Nie war eine Lüge über ihre Lippen gekommen ;
sie hätte es auch jetzt nicht vermocht , in die klaren Augen dieses Kindes
zu schauen und die Unwahrheit zu sagen .

Jsa blickte sie eine Weile stumm an, während sich in ihrem Antlitz
ein Drama spiegelte, ein Infernale von verzweiflungsvoller Enttäuschung ,
ein innerlicher Welteuzusammenbruch. . .

Dann sprang sie auf und hetzte , der Schwester Flehen überhörend ,
fort in ihr Zimmer :

Dort warf sie sich zur Erde, schlug die Hände vor das in Schmerzen
zuckende Gesicht :

«Gott im Himmel, laß mich sterben ! Ich habe keine Schwester
und keine Mutter mehr !"

3 . Kapitel.
Es war Winter.
München lag im Schnee.
Oester denn je zuvor ging Jsa durch die verschneiten Jsaranen .

Sie suchte Einsamkeit. Manchmal wanderte sie bis über die Eisenbahn¬
brücke hinaus, den Lauf des Flusses zu verfolgen , der so müd und träge
war in den Kesseln des Frostes . . .

Sie war einsam geworden.
Einsam !
Wenn ein unglücklicher Forscher, losgelöst von seinen Gefährten,

endlose Tage von aller Kultur entfernt, über Schneeflächen wandert , die
nimmer ein Ende zu nehmen scheinen, den trostlosen Blick immer gerade¬
aus gerichtet, nichts anderes sehend , Tag und Nacht als Flächen und
zwischen fahlen Ncbelhösen eine weiße Sonne , so weiß wie seine Welt
ringsum — kein Laut dazu, keine Bewegung auf Riesenentfernungen —
so mag das Einsamkeit sein .

»
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Deutsche Luftschifsahrts
Aktien-Gesellfchaft.

Voraussichtlich am Freitag, den N. Sepk.
bei günstiger Wetterlage und genügender Beteiligung

MM Baden - Baden nach Karlsruhe
von zweistündiger Dauer Preis Mark 200 —
Abfahrt 11 Uhr (Landung auf dem Exerzierplatz),

non Karlsruhe nach Baden -Baden
Abfahrt 1 Uhr vom . Exerzierplatz Karlsruhe .

Anmeldungen nimmt entgegen in Baden -Baden die
HamburgAmerika -Liuie , Abteilung Luftschiffahrt ,

Sophienstraße 5 — Fernsprecher 788 ;
in Karlsruhe : Jos . Wilh . Roth , Leopoldstraße 4,

Fernsprecher 1888 .

^ I > - » » » » M »» « M

Olorivnnv KavkvIGLII - ksguIivi ' - vs §vn ,
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ISO - ISO « k .
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lAtSllien IlzuptMÄ II. HisRlirtrsrse .

ir - »WU
fslii'l'iiüi' in jeilei' fmblsge.

nur ßerte ssdelliste.
Silügste Preise . Kunst. Seüingung .
össteingeriolitets keparsturverk-
stätte tur alle Systeme mit

elektriaokem Setried .
Krosses Kager

in säintüviioa 2udekörtsiieo.

SÄ S-WaMo- vo» Swllk - BvMÜMM
eurp/eAer» dis RssiektiAnuA der reroüea urrd AsdisA« »«»

K//§rvs- / /// Fe/'--, Ve/5- r///S V/Wü/Me
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^.n/brtiAumA im « Aemem Atelier. L6t L >stemvoramseütäFe >» «teüsm Aerne ra Dienst« ».
Sp«s»«t/tart» / An Draut - uuA LirtAor-Aitsstattun^«»,L/ltk » , ^etexüom § 79 lPÄtdstrasse 49.
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Unsrseköpflivtis Xoswskl .
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imit . Keiler
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SS H!, I .SS , 2.S0 bis 4.5Ü
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I
Im Unterzeichneten Verlage

erschienen und erhältlich :

DllWkmdilUNg
der Stadt Karlsruhe

vom I . Januar 1SVS .
Geheftet Preis SV Pfennig.

m. b . H.

». mneMlMli «
s . m . d . I .

Vs»' voll8läncligs ^ Risve »» >rsUiF
un86p6p I-lölrsn finclsl » si * isn »

80 8lgtt.
Jene Einsamkeit, die an grauer Grausamkeit alles Erdenkliche über¬

trifft ; — aber die Qual eines verlassenen Herzens ist größer als dies .
Die innere Einsamkeit, wenn die Bande gerissen sind, die ein Wesen mit
denen verband, die es liebt , diese innere Einsamkeit übertrifft an Qual
sogar die Verzweiflung des Verschollenen in der Wüste ewigen Eises .

So fühlte Jsa, da niemand mehr war, dem sie sich hätte anvertrauen
dürfen . Gabriele hatte verschiedene Male versucht , der Schwester die
Wahrheü zu erklären. Aber Jsa mied Gabriele . . . und doch litt sie viel
mehr darunter als die Schwester.

Daß Seebald recht behalten sollte, er, der sie maßlos geschmäht ,
das konnte sie der Schwester nicht vergeben — das nicht — niemals ! -

Die Wege schimmerten beinah' violett. Wo die Bäume sich dichteten,
wölbte sich zu Jsas Häupten ein kristallener Dom. Die Nadeln der Tannen
und Föhren waren vereist und standen, von der wunderbaren Meisterin
Natur bis in die kleinste Spitze ziseliert, in die klare, glashelle Lust . Da
und dort lag noch wie ein müder Glanz aus vergessener Zeit ein brauner
Schimmer über dürrem Laub , das jeder Vernichtung '

getrotzt hatte.
Manchmal waren die Wedel schwer von Schnee und neigten sich

melancholisch tief an dem braunen , mit Eisperlen behängten Leib des
Stammes herab.

In der Nähe der Ueberfälle traf Jsa trotz der frühen Morgenstunde
einen Spaziergänger . Als auch er sie begrüßte, schritt er schneller aus
Md begrüßte sie :

„ Baronesse — bei solcher Kälte und allein ! "
„ Aber Herr Döring, " lächelte sie, und ihr leidendes Gesichtchen ver¬

klärte sich für wenige Augenblicke in einem lieblichen Lächeln — „ ich
brauche doch wohl keine Bonne mehr ! Solche Winterlandschast ist mir
die liebste Gesellschaft . Sie paßt zu meiner Stimmung. "

Er sah sie aufmerksam an . Er fühlte, daß sie litt.
„Darf ich Sie ein Stückchen begleiten?"
Sie nickte. Er erzählte ihr, daß er Nachtdienst gehabt und nun

einen freien Tag vor sich liegen hätte. Er schlafe nicht viel ; ein paar
Stunden Ruhe des Nachmittags genügten chm.

„Ich kann eine verlorene Nacht nie wieder einbringen . . . vielleicht
find meine Nerven daran schuld . «

„Ich kann mir Sie so gar nicht als Beamten denken, Herr Döring, "
entgegnete Jsa.

„Warum nicht ? Auch die Pflicht hat ihre Poesie."
Sie schwieg. Nein, da hatte er gewiß unrecht.
Die Pflicht !
Sie sah etwas Graues, Lebloses, grausam Quälendes und doch so

Nutzloses - die Pflicht .
Er mochte ihre Gedanken erraten , denn er fuhr fort :
„Es ist mit der Pflicht wie mit dem Leben überhaupt : man muß

sie nur verstehen . Ihr Herr Papa hat recht : Einer Sache dienen wir
schließlich immer — müssen dienen — warum soll eS da nicht die Pflicht
sein ? Auch sie hat ihre Poesie . . . ja, es gibt nichts im Leben , das so
grau wäre, daß wir es nicht mit dem Reichtum unseres inneren Leuchtens
verklären könnten ! «

Sie wollte darauf nicht eingehen und fragte unvermittelt :
„ Schreiben Sie nichts mehr ?«
„ Doch . Wenn mich die Sehnsucht packt . .
Ihre Augen wurden weit, und ein Vibrieren ließ die Pupillen wie

gleitende Kugeln wechseln :
„ Leiden Sie ?"
„ Manchmal . Ihnen darf ich es gestehen , nicht wahr ? Sie lachen

mich nicht aus ! «
„Herr Döring ! "
„ Nun ja, sehen Sie, es gibt solche Menschen . Sie sind sogar in

der Ueberzahl. Die lachen , wenn man davon spricht . Und doch belügen
sie nur sich selber, wenn sie die Sehnsucht wegspotten wollen. Denn gerade
darin liegt auch ein Stück Sehnsucht . . . sie ist nun einmal unser bester
Teil . Gerade, weil sie uns Schmerz bereitet. "

Jsa nickte und sah ihn lange an. .

(Fortsetzung folgt).

moc/sp/ie/'

/ /aKt/-

a/ 'üs/ks/ -

^a/ss/'sf/'osse
/ 4L .

As^/is Ag-
skattsk . -WS

Seiekliv-Znslikul
3. SMer , Polizei-emter K. I.
Eisenbahnstraße 23 . Tel . 2092.

Karlsruhe i . B .
Ueberwachungen , Beschaffung v . Be-

weismaterial in Eheschcidungs- u . Ali¬
mentationssachen , unauffällige Reise-
begleitungen .

über
Vorleben rc.

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen.

'

fsflMiri v. liwck
Isäeüose Kennung v«uj billige

fnilre . 678-

n - ÜLdslInmIleii .
Dar sowie alle

RkMatnreii an
NUck , PiuiM

»nb Harmoniums werden »er«
«nzensmmen, solid und lewissruhaft
«urgrführt.
I . Kunz, Klavierbauer,
Piauolager , K«rl -Friedrichstraße 21 .
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